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Sportvereinigung feiert Doppeljubiläum

100 Jahre 55 Jahre

Seit 1946 nennt sich die sportliche Vereinigung „Turn- und 
Sportverein Grafenwöhr e.V.“

Glück oder Unglück?

Ausgerechnet am 13. April 1955 grün-
dete ein kleiner Kreis von mutigen jungen 
Männern auf Anregung von Stadtpfarrer 
Ludwig Schmidt einen neuen Verein:

DJK Grafenwöhr

Unterschiedlich wurde die Neugründung beurteilt. Die 
einen betrachteten den neuen Verein als Konkurrenz, 
die anderen belächelten die DJK und gaben ihr in Gra-
fenwöhr keine Chance. Sie hielt durch und hatte bei der 
Fusion mit dem TuS nahezu 500 Mitglieder.

Programm Juli/August „100 Jahre TuS und 55 Jahre DJK“
3./4. Juli Bürgerfest

10.  Juli Fußball 13.00 Uhr  TuS Landesliga 83/84 - DJK Aufstiegsmannschaft

   14.30 Uhr BOL-Jugend Jhrg. 77/79 - BOL-Jugend Jhrg. 80/81

   16.00 Uhr Bayernliga B-Jugend 2005 - Aktuelle SV BZL-Mannschaft

29. Juli Fußball A-Jugend - 1.FCN

6. Aug Rocknacht mit der Band „die Union“

7. Aug Italienische Nacht

8. Aug Ehrungen und Gottesdienst, danach Bayerischer Abend mit den „Speckbachtalern“

Fortsetzung Seite 7
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Annafest wird in Grafen-

wöhr groß begangen
Annamarkt am 25. Juli 2010 

Die Stadt Grafenwöhr feiert am Sonntag, 
den 25. Juli 2010 das Annafest mit dem 
Annamarkt. Bei diesem Markt werden 
von auswärtigen und einheimischen 
Anbietern Waren der verschiedensten Art 
auf Ständen zum Kauf angeboten. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Folgendes Programm ist an diesem 
Tag vorgesehen:

08.00 – 18.00 Uhr Annamarkt

09.00 Uhr Festgottesdienst im Freien auf 
dem Annaberg

10.00 - 24.00 Uhr Frühschoppen der 
FFW Grafenwöhr auf dem Festplatz beim 
Kastenhaus; anschließend Festbetrieb 

21.00 Uhr Lichterprozession vom Anna-
berg zum Marktplatz

Ebenso ist ein Besuch des Kultur- und 
Militärmuseums in der Zeit von 14.00 – 
17.00 Uhr möglich, wo die Sonderausstel-
lungen „100 Jahre Truppenübungsplatz“ 
und „100 Jahre Bundesforst“  zu sehen 
sind.

Nach den bestehenden Verordnungen 
der Stadt Grafenwöhr und des Landkrei-
ses Neustadt a.d. Waldnaab dürfen die 
Grafenwöhrer Geschäfte am Markttag 
von 10.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 
18.00 Uhr geöffnet werden.

Die Stadt Grafenwöhr lädt die gesamte 
Bevölkerung zum Besuch dieser Veran-
staltungen herzlich ein.

Grafenwöhr, im Juni 2010
Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

Freizeitpass 2010 des Land-
kreises Neustadt a. d. WN

Wer hat noch keinen Freizeitpass?

Kinder und Jugendliche aufgepasst!

Der Landkreis Neustadt a. d. WN stellt auch 
dieses Jahr wieder einen Freizeitpass zur 
Verfügung. Damit können zahlreiche Frei-
zeiteinrichtungen der Region kostenlos 
oder zu stark verbilligten Preisen benutzt 
werden.

Der Freizeitpass kann ab sofort von allen 
Grafenwöhrer Kindern und Jugendlichen 
zum Preis von 2,00 € im Spielwarengeschäft 
Gradl (Petra Melchner) erworben werden.

Bürgerfest in der Alten 
Amberger Straße und histo-
rische Militärfahrzeugaus-
stellung auf dem Festplatz 
beim Museum und in der 

Unteren Torstraße
Sperrung der Straßen und öffentlichen 
Parkplätze am 03. und 04.07.2010

Um einen reibungslosen Ablauf des Festes 
gewährleisten zu können, ist es unbedingt 
erforderlich, dass folgende Straßen und 
öffentliche Parkplätze in der Zeit von 

•	Samstag,	den	03.07.2010	ab	12.00	Uhr		
 bis einschließlich

•	Sonntag,	den	04.07.2010	bis	24.00	Uhr

für den Verkehr gesperrt werden:

•	Untere	Torstraße	komplett

•	Alte	Amberger	Straße	ab	Einmündung		
 Schulstraße bis Tor 1

•	Vilsecker	Straße	ab	Einmündung	Alte		
 Amberger Straße bis Eichendorffstraße

•	Richard-Wagner-Straße	ab	Vilsecker		
 Straße bis Anwesen Meier

•	Martin-Luther	Straße	von	Alte	Amberger		
 Straße bis Einmündung Kolpingstraße

Aus diesem Grund bitten wir Sie, dass Sie 
Ihre Kraftfahrzeuge während des Festbe-
triebes außerhalb der genannten Straßen 
abstellen. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
Sie die betroffenen Straßen nur in dringen-
den Notfällen befahren können. 

Um Beachtung wird gebeten.

Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

Annamarkt am 25. Juli 
2010 in Grafenwöhr

Teilnahme noch möglich
Auch in diesem Jahr wird wieder der tra-
ditionelle Annamarkt veranstaltet. Die Ver-
antwortlichen sind bestrebt, interessante 
Fieranten und Händler zur Teilnahme zu 
gewinnen.

Wer Interesse hat daran teilzunehmen, 
kann sich bei Marktmeister Raimund 
Röttenbacher, Vilsecker Str. 24, 92655 
Grafenwöhr, Tel. 09641/3605, e-Mail: chri-
stina-roettenbacher@gmx.de melden. 
Die Standgebühr beträgt 4,--€/lfd. Meter.

Nach den bestehenden Verordnungen 
der Stadt Grafenwöhr und des Landkrei-
ses Neustadt a.d. Waldnaab dürfen die 
Grafenwöhrer Geschäfte am Markttag von 
10.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 18.00 
Uhr geöffnet werden.

Grafenwöhr, im Juni 2010 
Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

Das Staatliche Bauamt Amberg-Sulzbach informiert:
Für die derzeit laufenden gemeinsamen Bauarbeiten von dem Staatlichen Bauamt und der Stadt an der Staats-
straße 2168 (Bahnhofstraße) in Grafenwöhr ist zum Abschluss der Arbeiten vorgesehen, die Asphaltdeckschicht 
in voller Breite unter Vollsperrung des Straßenverkehrs vom Ortseingang bis zur Einmündung in die Bundesstraße 
(Pressather Straße) herzustellen.

Diese Arbeiten sollen aufgrund der anliegenden Geschäfte (Lieferverkehr) und des Schwerverkehrs am Sonntag, 
den 18.07.2010 durchgeführt werden. Der übergeordnete Verkehr wird weiträumig umgeleitet. Der Anliegerver-
kehr soll beschränkt über Nebenwege stattfinden.

Das Staatliche Bauamt bittet im Voraus die anliegenden Einwohner um Verständnis für die vorgesehene Maß-
nahme sowie um entsprechende Disposition von Kfz-Fahrten an diesem Tag.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachung der Haus-

haltssatzung der STADT 
GRAFENWÖHR für das 

Haushaltsjahr 2010 
Der Stadtrat hat die Haushaltssatzung für 
2010 beschlossen. Das Landratsamt Neu-
stadt a.d. Waldnaab hat als Rechtsauf-
sichtsbehörde die nach Art. 71 Abs. 2, Art. 
72 und Art. 73 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern erforderliche/n Geh-
nehmigung/en zur Haushaltssatzung mit 
Verfügung vom 29. April 2010 Nr.: 21-941-
95/2010 erteilt.

Die Satzung wird durch Niederlegung im 
Rathaus, Marktplatz 1 amtlich bekannt 
gemacht.

Die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan liegen außerdem während des ganzen 
Jahres in der Stadtkämmerei, Marktplatz 
24, Zimmer Nr. 31 innerhalb der Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.

Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 
2010 in Kraft.

Grafenwöhr, den 04.06.2010 
STADT GRAFENWÖHR

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

wuchernde Gräser und Unkräuter an Stra-
ßen- und Gehwegrändern sind sicherlich 
kein schöner Anblick und Säuberungsaktio-
nen durch die Stadt belasten erheblich das 
Stadtsäckel.

Deshalb appelliere ich an den Schönheits-
sinn jedes einzelnen Bürgers, wenigstens 
die Straßen- und Gehwegränder in seinem 
Umfeld von Gräsern und Unkräutern zu 
befreien. 

Das Ausfugmaterial kann sich im Laufe der 
Jahre gelöst haben. Die Stadt hält kosten-
loses Ausfugmaterial, welches nur noch 
mit Wasser angefeuchtet werden muss, im 
Bauhof zu den Öffnungszeiten der Grün-
gutcontainer bereit. Sollten sich zwischen-
zeitlich große Fugen zwischen Gehweg und 
Straße gebildet haben, werden diese durch 
den städt. Bauhof mit Bitumenverfüllmasse 
ausgebessert. Bitte wenden Sie sich hierfür 
an unseren Vorarbeiter, Herrn Richard Sier, 
Tel. 09641/2118 oder 0177/6761851.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
Äste von Bäumen und Sträuchern in Stra-
ßen- und Gehwegnähe zurückgeschnitten 
werden müssen, da es hier zu einer Sicht-
beeinträchtigung für Verkehrsteilnehmer 
kommen kann. Keinesfalls dürfen Äste in 
den Gehweg oder Straßenraum hineinra-
gen.

Durch die Stadt werden immer wieder 
Kontrollen durchgeführt. Wer diese Maß-
nahmen nicht befolgt, wird zunächst 
von der Stadt angeschrieben. Sollte 
dieser Aufforderung nicht Folge geleistet 
werden, stellt dies eine Ordnungswid-
rigkeit dar, bei der mit einem Bußgeld 
gerechnet werden muss.

Ich hoffe sehr, dass viele von Ihnen dieser 
„Bürgerpflicht“ nachkommen werden und 
diese Aktion unterstützen

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister

Verordnung der Stadt Gra-
fenwöhr über die Pflege von 

Grundstücken und deren 
Schutz vor Verwilderung 
vom 20.September 2004

Aufruf an die Eigentümer von unbebauten 
und ungenutzten Grundstücken

Es wird immer wieder festgestellt, dass die 
Eigentümer von unbebauten Grundstük-
ken – es betrifft hier vor allem unbebaute 
Bauplätze – ihre Grundstücke im wahrsten 
Sinne des Wortes „verwildern“ lassen.

Wenn sich zu völlig überwucherten Grund-
stücken auch noch Unrat und zum Teil 
Sperrmüll gesellt, braucht man sich über 

Die Sommerferien - die wohl schönste Zeit 
des Jahres für alle Kinder – stehen vor der 
Tür. 

Damit die Ferien nicht langweilig werden, 
hat die Stadt Grafenwöhr in Zusammenar-
beit mit dem Stadtjugendring und den vielen 
Grafenwöhrer Vereinen und Einrichtungen 
wieder ein vielseitiges Ferienprogramm mit 
über 30 Veranstaltungen zusammengestellt 
– und für jedes Alter ist etwas dabei.

Das komplette Angebot ist bei allen Banken 
in Grafenwöhr, bei Spiel- und Schreibwaren 
Gradl, bei Lotto Bernhardt, im Megaplay, 
der Stadtbücherei, der Buchhandlung Im 
Bücherturm und bei der Stadtverwaltung 
erhältlich.

Das Ferienprogramm wird zusätzlich am 
Bürgerfest, 03. Juli 2010 verteilt.

den schlechten Eindruck, den dies macht, 
nicht zu wundern.

Gepflegte Vorgärten und städt. Anlagen 
können das Gesamtbild, welches sich hier 
bietet, nicht wettmachen.

Mit der Verordnung über die Pflege von 
Grundstücken und deren Schutz vor Ver-
wilderung vom 20. September 2004 ist 
jeder Eigentümer eines unbebauten oder 
ungenutzten Grundstückes innerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile, 
welches keiner land- und forstwirtschaft-
lichen Nutzung unterliegt, verpflichtet, 
dieses Grundstück mindestens zweimal im 
Jahr zu mähen. Außerdem ist das Überwu-
chern von Unkräutern zu verhindern und 
Hecken (lebende Zäune) sowie Sträucher 
und Bäume sind so zurückzuschneiden, 
dass dies zum einen keine Behinderung 
zur Straße oder Gehweg darstellt und zum 
anderen einen gepflegten Eindruck macht.

Die Stadt hofft, dass die betroffenen Grund-
stückseigentümer für dieses Anliegen Ver-
ständnis zeigen und bedankt sich bereits 
jetzt für das Entgegenkommen.

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister

Bebauungsplan „Sonnen-
straße – 1. Änderung“ jetzt 

rechtskräftig
Die Stadt Grafenwöhr hat mit Beschluss des 
Bauausschusses vom 01.06.2010 den qua-
lifizierten Bebauungsplan „Sonnenstraße 
– 1. Änderung“ als Satzung beschlossen. 
Der Beschluss wurde gemäß §10 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) am 18.06.2010 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit der 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
in Kraft.

Der Bebauungsplan mit der Begründung 
kann bei der Stadt Grafenwöhr, Stadtbau-
amt, Marktplatz 25/26, 92655 Grafenwöhr 
während der allgemeinen Dienstzeiten 
(Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Mittwoch von 13.00 bis 
17.00 Uhr)  eingesehen werden. Die Stadt 
hat über deren Inhalt auf Verlangen Aus-
kunft zu geben.

Grafenwöhr, den 21.06.2010 
STADT GRAFENWÖHR

 gez.
 Wächter

1. Bürgermeister
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M. Brewitzer GmbH
zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst 1,1-40 m³ - Abbrüche, Entsorgung, Recycling
Annahme von: Haus- und Sperrmüll, alle Bauabfälle, Altholz und Fenster,

Isoliermaterial, Eternit, Silofolien und Bauschutt jeder Art
Verkauf und Anlieferung von Schotter- und Mineralbeton

Alte Amberger Straße 39 · 92655 Grafenwöhr · % 09641/2245 ·  Fax 2029

Autoverwertung - Gebrauchte Ersatzteile und Fahrzeuge

Beim Flugplatz 13 · 92655 Grafenwöhr · % 09641/533 · Fax 581 

Abkauf von
Schrott und
Buntmetall

Abholung von
Altfahrzeugen

jeder Art

www.Autoverwertung-am-Flugplatz.de

Zum Schulanfang 2009 veranstaltete die 
Volksschule Grafenwöhr mit freundlicher 
Unterstützung der Sparkasse Grafen-
wöhr ein Luftballonwettfliegen. Insgesamt 
wurden 56 Kinder der Klassen 1a und 1b mit 
einem mit Helium gefüllten Luftballon und 
einem Teilnahmeschein ausgestattet. Unter 
großem Hallo wurden diese dann auf die 
weite Reise geschickt.

Am 21.06.2010 nahmen Filialdirektorin 
Michaela Keck-Neidull und Rektor Gerhard 
Götzl die Ehrung der Gewinner des Luftbal-
lonwettfliegens vor. 

Sieger der Klasse 1a, unter der Klassenlei-
tung von Frau Josefine Kick, war David Hörl. 
Der Luftballon des Schülers flog bis Erfurt. 
Damit hat er die Nase klar vorn im Wettbe-
werb. Als Hauptgewinner überreichte Filial-
direktorin Keck-Neidull dem Erstklässler ein 
Buch über Tiere.

Luftballonwettbewerb der Erstklässler

Der von Nina Flor ins Rennen geschickte 
Luftballon belegt mit einer stattlichen Zahl 
von 185 zurückgelegten Flug-Kilometern 
den zweiten Platz, knapp gefolgt von 
Tommy Müller, dessen Luftballon in Weit-
ramsdorf (Landkreis Coburg) landete.

Aus der 1 b, unter der Klassenleitung von 
Frau Cornelia Dendorfer, freut sich Sehnke 
Dominik. Knappe 204 km legte sein Luft-
ballon zurück und machte ihn damit zum 
Klassenbesten im Wettbewerb. Feá Eric 
und Fabian Strohmeier, deren Luftballons 
ebenfalls eine ansehnliche Strecke zurück 
legten, stehen mit auf dem Siegertrepp-
chen.

Besonders dankte Michaela Keck-Neidull 
Lehrkraft Josefine Kick, Klassleiterin der 1a, 
die sich mit viel Elan um die Organisation 
des Wettbewerbs gekümmert hat. Keck-
Neidull wünschte den Kindern und Lehrkräf-
ten noch viel Energie für den „Schlussspurt“ 
dieses sicherlich lehrreichen Schuljahres.

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Juli 2010 besucht

1. Kasendorf WF Heubsch

03. / 07 Glashütten WF Glashütten

10. / 11. Pottenstein WF Pottenstein

10. / 11. Schwandorf WF Schwandorf

17. / 18. Pegnitz WF Pegnitz

17. / 18. Töging WF Töging

24. / 25 Katschenreuth     
 WF Katschenreuth

24. / 25. Hütten WF Hütten

25. Hemau WF Hemau

31. Bad Rodach WF Rodach

31. Mantel WF Mantel

Wichtiger Hinweis!

Die nächste Monatsversammlung  ist am 
7. Juli um 20:00 Uhr im Gasthof Dauben-
merkl. Für die Tagesfahrt am 11. Septem-
ber nach Speyer und Bad Dürkheim sind 
Anmeldung und Programm beim 1. Vor-
stand erhältlich.
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100 Jahre Truppenübungsplatz Grafenwöhr
Truppenübungsplatzfahrten – Festbetrieb mit Livemusik – Kinderbelustigungen – Sonderausstellungen – 

Besichtigung Wasserturm – Brillantfeuerwerk – internationale Gerichte

Samstag, 03.07.2010

Bürgerfest – Festmeile vom Rathaus bis 
zum Wasserturm

ab 12.00 Uhr große Ausstellung histori-
scher Militärfahrzeuge im Stadtpark und in 
der Unteren Torstraße 

Sonderausstellungen im Kultur- und Militär-
museum  geöffnet

Rundfahrten in den Truppenübungsplatz 
mit Schießvorführung der  „Panzerbrigade 
12 Oberpfalz“

Abfahrt der Busse im Abstand von  30 Minu-
ten Dauer der Rundfahrt: 1,5 Stunden

16.30 Uhr Kinderumzug mit Luftballons und 
dem Spielmannszug der Feuerwehr vom 
Rathaus zum Kennedy-Denkmal 

- Jedes Kind erhält einen Luftballon und 
einen Gutschein für ein Eis -

17.00 Uhr Eröffnung des Bürgerfestes mit 
Bieranstich durch 1. Bürgermeister Helmuth 
Wächter und Oberst Nils C. Sorenson

17.30 Uhr Festbetrieb

20.00 bis 1.00 Uhr Live-Musik mit der Band 
„Highlife“ – den Garanten für gelungene 
Events!

Mit dieser ultimativen Rock/Pop-Cover-
band ist eine ausgelassene Partystimmung 
garantiert. Eine hochexplosive Mischung 
aus topaktuellen Charthits, Rockklassikern, 
Pop und New Metal verzaubert das Publi-
kum. Die Band präsentiert für jedes Event 
ein individuell zugeschnittenes Programm. 
Lassen Sie sich überraschen!

Sonntag, 04.07.2010 

Bürgerfest und Unabhängigkeitstag mit 
großem Kinderprogramm

11.00 bis 17.00 Uhr Sonderausstellungen im 
Museum geöffnet

Rundfahrten in den Truppenübungsplatz mit  
Schießvorführung der „Panzerbrigade 12 
Oberpfalz“ 

Abfahrt der Busse im Abstand von 30 Minuten 

Dauer der Rundfahrt: 1,5 Stunden

Große Ausstellung historischer Militärfahr-
zeuge im Stadtpark und in der Unteren Tor-
straße

10.00 Uhr Festbetrieb und Frühschoppen 
mit der „Stodtbergsait‘n“ aus Eschenbach

14.00 Uhr Die „Encores“

14.30 Uhr Powergirls, Angelgirls und Spi-
dergirls des SV TUS/DJK Grafenwöhr

15.30 Uhr „Big Band“ der Musikschule 
Pressath-Grafenwöhr 

18.00 Uhr Country und Western Time mit 
den „Flying Boots“

Truppenübungsplatz

ab 15.00 Uhr Einlass in den Truppen-
übungsplatz über die Wache I in der Alten 
Amberger Straße (nur zu Fuß möglich – Aus-
weis nicht vergessen!).

15.00 bis 19.00 Uhr Der Wasserturm ist für 
Besichtigungen geöffnet

16.00 bis 18.30 Uhr „Lieutenant  Dan Band“ 
(Gary Sinise) auf dem Paradeplatz  

22.30 Uhr Großes Feuerwerk zum Unab-
hängigkeitstag der USA 

Samstag, 03.07.2010 und Sonntag, 
04.07.2010 

10.00 bis 18.00 Uhr Öffentliche Ausstellung 
Bundesforst in Vilseck/Heringnohe „Wald, 
Natur und Rotwild auf dem Truppenübungs-
platz Grafenwöhr“

Kulinarische Spezialitäten

Bayerische Schmankerln wie Griebenfett, 
Obatzda und Wurstsalat, Bratwürste und 
Steaks, Hähnchen und Currywurst, gegrillte 
und geräucherte Forelle, Döner, Pizza, 
Pasta, Griechische Spezialitäten, Mexika-
nische Küche und Russische Spezialitäten, 
Kaffee und Kuchen, Eis und Obstsalat – es 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

1. Oberpfälzer Kultur- und Militärmuseum 
Grafenwöhr

Sonderausstellungen

Öffnungszeiten: Samstag, den 03.07.2010 
von 12.00 - 17.00 Uhr 

Sonntag, den 04.07.2010 von 11.00 - 17.00 
Uhr

Historische Fahrzeugausstellung

Am Samstag, den 03.07.2010 ab 12.00 Uhr 
und am Sonntag, den 04.07.2010 ab 11.00 
Uhr in der Unteren Torstraße und im Stadt-
park. 

Truppenübungsplatzfahrten

Am Samstag, den 03.07.2010 ab 12.00 Uhr 
und am Sonntag, den 04.07.2010 ab 11.00 
Uhr werden Rundfahrten in den Truppen-
übungsplatz angeboten. Abfahrt der Busse 
im Abstand von 30 Minuten – Dauer der 
Rundfahrt: 

1,5 Stunden. Abfahrt und Anmeldung beim  
Kultur- und Militärmuseum.

Bücher und Souvenirs

Erhalt sämtlicher Bücher über den Trup-
penübungsplatz und die Stadt Grafenwöhr.   
Info: www.museum-grafenwoehr.de

Neuerscheinung:  „Truppenübungsplatz 
gestern – heute“ 

Info: www.grafenwoehr-uebungsplatzbuch.
de

Jubiläumsbierkrüge und Weizenbiergläser 
erhalten Sie bei allen Veranstaltungen und 
im Museum.

Kinderprogramm

Der Sonntag gehört vor allem den Kindern. 
Während diese sich beim Bogenschießen, 
in der Hüpfburg, beim Schminken oder im 
Karussell vergnügen, haben die Eltern Zeit, 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen zu relaxen. 

Unabhängigkeitstag

Gleichzeitig wird am Sonntag, dem 
04.07.2010 der Unabhängigkeitstag der 
USA gefeiert. Nachmittags wird die Wache 
I geöffnet. Der Wasserturm ist für Besichti-
gungen von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöff-
net. Als Stärkung für den Aufstieg oder nach 
dem Abstieg, wird Wein aus der Partnerstadt 
Grafenwörth ausgeschenkt. Die Stadtwerke 
Grafenwöhr spendieren Erfrischungen aus 
der Trinkwasser-Bar. Auf dem Paradeplatz 
findet ebenfalls ein Festbetrieb mit amerika-
nischen Grillspezialitäten statt.

Gegen 22.30 Uhr wird ein großes Feuerwerk 
die Festlichkeiten zum Unabhängigkeitstag 
beenden. 

Hinweis: Deutsch-Amerikanisches Volks-
fest in Grafenwöhr vom 30.07. bis 01.08.2010

Änderungen vorbehalten! Die jeweils aktua-
lisierten Informationen erhalten Sie unter 
www.grafenwoehr.de
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Zoigl, Wein und bayerische 
Schmankerln 

CSU bietet beim Bürgerfest das neue 
Truppenübungsplatzbuch und den Gra-
fenwöhrer Zapfenstreich an 

CSU, Frauenunion und Junge Union laden 
beim Bürgerfest an ihren Stand zum Zoigl-
bier von der Brauerei Püttner, Wein aus der 
Partnergemeinde Grafenwörth und bayeri-
schen Brotzeiten ein. Direkt am Postamt an 
der Alten Amberger Straße ist das Zelt der 
Unionsfamilie zu finden. Angeboten werden 
das neue Buch vom Truppenübungsplatz 
sowie ein Rheinriesling aus der Partner-
gemeinde Grafenwörth. Das Etikett des 
Weines zeigt den Wasserturm, das Wahr-
zeichen des Übungsplatzes und der Stadt. 

Am Sonntag zu Frühschoppen gibt es bei 
der CSU ab 10 Uhr zusätzlich frische Weiß-
würste und Brezen. 

Kaffee und Kuchen und das 
Truppenübungsplatzbuch 
beim Deutsch-Amerikani-

schen Volksfest 
Drei Tage ist die Frauenunion beim großen 
Freundschaftsfest im Lager vom 30. Juli bis 
zum 1. August 2010 vertreten. Es werden 
Kaffee sowie selbstgebackene leckere 
Kuchen und Torten angeboten.

Zum Verkauf kommt auch das neue Buch: 
Truppenübungsplatz Grafenwöhr gestern – 
heute.

Kellergassenfest in 
Grafenwörth

Zur Fahrt zum Kellergassenfest in die Part-
nergemeinde Grafenwörth lädt der CSU-
Ortsverband vom 9. bis zum 11. Juli 2010 
ein. Abfahrt ist in Grafenwöhr am Freitag, 9. 
Juli um 14 Uhr bei der Firma Göttel. Quar-
tier wird im Hotel Strasserhof in der nähe 
der Kellergasse bei Grafenwörth bezogen. 
Außer den abendlichen Besuchen in der 
Kellergasse stehen ein Ausflug nach Wien 
mit Stadtrundfahrt und Besuch des Nasch-
markts, ein Empfang in der Gemeinde und 

Die Junge Union Grafenwöhr lädt am Sams-
tag den 10. Juli 2010 zu ihrem weit über die 
Grenzen von Grafenwöhr bekannten und 
beliebten Waldbadfestival ein. 

Unter dem Moto „meets Fifa World Cup“ hat 
sich die Junge Union Grafenwöhr wieder 
einiges einfallen lassen um für gute Stim-
mung zu sorgen.   

Beginn des Spektakels im Waldbad ist um 
20.30 Uhr mit einen Public Viewing wo das 
WM Fußballspiel um Platz 3 auf einer 15m² 
großen LED Leinwand übertragen wird.

DJ Baruzzi, Easy und Bexstar mit Friends 
werden euch an diesem Abend mächtig 
einheizen und sorgen für die musikalische 
Party- und Abendgestaltung. Auch dieses 
Jahr konnten wir vier Profi Cocktailmixer für 
das Waldbadfestival gewinnen die neben 
leckeren Cocktails auch ihre Atemberau-
bende Feuershow für euch präsentieren. 
In der Shisha Lounge könnt ihr euch ent-
spannt orientalische Tänze ansehen und 
auch mittanzen. Besucher die ein National-
trikot eines WM Teilnehmerlandes anhaben, 
bekommen zur Begrüßung ein Freigetränk.

Für das leibliche Wohl ist auch dieses Jahr 
bestens gesorgt. Das Team vom Restaurant 
Jalisco’s im Sportpark wird mit Pizza, Tor-
tillas und frisch gegrilltem keinen Wunsch 
offen lassen. 

Der Einlass ist bis 22.30 Uhr frei!!! Der Ein-
lass von Jugendlichen unter 18 Jahren ist ab 

Junge Union lädt am 10.07.2010 zum Waldbadfestival ein

24 Uhr nur im Beisein eines Erziehungsbe-
rechtigten gestattet. Es wird eine 100-pro-
zentige Ausweiskontrolle durchgeführt und 
auf das genaue Alter der Gäste geachtet. 
Ohne vorzeigen eines gültigen Lichtbild-
ausweises mit Geburtsdatum ist der Einlass 
nicht möglich.

Alle Angebote können nochmals auf der 
Internetseite. www.waldbadfestival.de 

nachgelesen werden.

Durch angepasstes aufstellen der Boxen 
wird versucht die Musiklautstärke über das 
Waldbad hinaus, gering zu halten. Sollte es 
dennoch unvermeidbar lauter als gewohnt 
sein, werden die Anlieger um Verständnis 
für dieses im Jahr einmalige Ereignis gebe-
ten.

die Besichtigung eines Weingutes auf dem 
Programm. Die Rückfahrt am Sonntag 
erfolgt so rechtzeitig, dass die Gruppe vor 
Anpfiff des Endspiels wieder zurück ist. 
Infos bei Vorsitzenden Gerald Morgenstern, 
Telefon 0170/4435084 oder bei Vorstands-
mitglied Dieter Placzek, 09641/2670. Der 
Preis für Übernachtungen/ Frühstück, Wien-
ausflug und Busfahrt beträgt 135 Euro. Die 
angemeldeten Teilnehmer werden gebeten 
den Fahrpreis auf das Konto 300 111 660 
bei der Raiffeisenbank Grafenwöhr über-
weisen.

Luisenburg-Fahrt im Juli
Zur Kulturfahrt auf die Luisenburg lädt der 
CSU-Ortsverband am Montag, 19 Juli 2010 
ein. Auf dem Spielplan steht die Musical-
Gala „Das Phantom lädt ein“. Abfahrt ist am 
Marienplatz um 19 Uhr. Anmeldungen sind 
möglich bei Vorsitzenden Gerald Morgen-
stern, Telefon 0170/4435084 oder bei Vor-
standsmitglied Dieter Placzek, 09641/2670. 
Der Fahrpreis und Eintritt betragen 40 Euro. 
Nach der Anmeldung wird um Überweisung 
gebeten auf das Konto 200 111 660 bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr (BLZ 750 690 
50). 
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Gründung der Fußballabteilungen

Im Jahre 1920 wurde die Sparte Fußball im Verein gegründet. Ein 
Fußballplatz wurde auf der damaligen Gänsehut (heute Gelände 
der Fa. Nicklas) errichtet. In den folgenden Jahren musste der Platz 
mehrfach verlegt werden, bis er 1926 eine Bleibe in der Bahnhof-
straße fand.

Fußball ist seitdem die Hauptsportart im Verein. Die Mannschaf-
ten erlebten Höhen und Tiefen. Als deutlicher Beweis für die gute 
Jugendarbeit war der Aufstieg TuS-Jugend in die Bayernliga 1977.
Ein großer Tag für den Grafenwöhrer Fußball war auch der Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die Landesliga 1983/84.

Seit 1958 wird bei der DJK Fußball gespielt. Anfangs bestand die 
Abteilung nur aus einer Schülermannschaft.

Nach dem Bau des Sportplatzes 1960 stieg die Zahl der aktiven 
Fußballer ständig. 1970 wurde eine Fußball-Seniorenabteilung 
gegründet. Den Höhepunkt erlebte die DJK mit ihrem Aufstieg in 
die A-Klasse.

Gründung einer Spielgemeinschaft Fußball-Jugend TuS/DJK 1987/88.

Fusion zur Sportvereinigung TuS/DJK im Januar 1999.

Die Vernunftehe der beiden Grafenwöhrer 
Sportvereine mit dem gemeinsamen Bau 
des Sportparks eröffnete den Jugendlichen 
neue Perspektiven. Vier Fußballfelder bieten 
ideale Voraussetzungen für Training und 
Spiel. Sportliche Erfolge der konstant guten

Jugendarbeit waren unter anderem der Auf-
stieg der B-Jugend in die Bayernliga. Auch 
die 1. Mannschaft konnte die Euphorie mit-
nehmen und stieg 2009 mit eigenen Nach-
wuchskräften in die Bezirksliga auf.

Bayernliga-Aufstieg der B-Jugend 04/05 Bezirksliga-Aufstieg der 1. Mannschaft 08/09
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Der Spielmannszug Grafen-
wöhr sucht neue Mitglieder

Der Spielmannszug der FFW Grafenwöhr 
nimmt ab sofort wieder neue Mitglieder auf. 
Es werden Kinder ab 7 Jahren und auch Er-
wachsene, die ein Instrument erlernen wol-
len, gesucht.

Was erwartet Euch bei uns?

•	eine	kostenlose	musikalische	Ausbildung		
 an Flöte, Trommel und Fanfare

•	kostenlose	Bereitstellung	der	Instrumente		
 und Uniform

•	verschiedene	Auftritte	(diverse	Ständ-	
 chen, Umzüge und Konzerte)

•	ein-	und	mehrtägige	Ausflüge,	gemütliche  
 Grillabende

•	Gelegentlich	besuchen	wir	unsere	Part-	
 nergemeinde Grafenwörth in Nieder- 
 Österreich

Wir sind ein Musikzug, der weit über die 
Grenzen von Grafenwöhr hinaus bekannt 
ist. 

Wer Interesse an Geselligkeit und Kamerad-
schaft hat, ist bei uns genau richtig.

Nähere Informationen erhält man entweder 
im Spiel- und Schreibwarengeschäft Gradl 
(Petra Melchner, Obere Torstraße 5) in Gra-
fenwöhr, zu den Geschäftszeiten, oder ab 
dem 09.09.2009 jeden Mittwoch von 19.00 
bis 20.00 Uhr, im Feuerwehrhaus.

Wer Interesse hat, oder mehr über uns er-
fahren will, kann jederzeit unverbindlich  bei 
uns vorbeischauen. Selbstverständlich hal-
ten wir auch Schnupperstunden ab. 

Besucht uns doch auch einmal auf unserer 
neuen Homepage: www.feuerwehr-grafen-
woehr.de

Wir freuen uns auf Euch!! 
Euer Spielmannszugteam

Spielmannszug

Bürgerfest
Der Frauenbund beteiligt sich am Bürgerfest 
wieder mit einem Kaffee- und Kuchenstand. 
Wer uns gerne eine Torte oder Kuchen 
spenden möchte bitte bei Rosalinde Hacker 
Tel. 582 melden.
Die Kuchen können am Samstag, den 

03.07.2010 zwischen 17.00 Uhr und 18.00 
im Jugendheim abgegeben werden.

Blumenteppich
Anlässlich des 25 jährigen Priesterjubiläums 
unseres Weihbischofs Reinhard Pappenber-
ger legen wir am Sonntag, den 11.07.2010 
um 9.00 Uhr vor der Friedenskirche einen 
Blumenteppich. Helferinnen sind herzlich 
eingeladen. Die Blumen für den Teppich 
können am Samstag, den 10.07.2010 zwi-
schen 17.00 Uhr und 18.00 im Jugendheim 
abgegeben werden.

Trauercafe
Das Trauercafe trifft sich am Donnerstag 
den 15.07.2010 zum Sommerausflug.

Fahrradtour
Am 19.07.2010 treffen sich die Frauen zur 
gemeinsamen Radtour um 18.00 Uhr am 
Normaparkplatz. Anschließend Einkehr 
beim „Stich‘n“. Bei schlechter Witterung 
entfällt die Radtour.

Junge Frauen
Die Gruppe „Junge Frauen“ treffen sich am 
21.07.2010 zur Fahrt in die Thermenwelt, 
Weiden. Anmeldung bei Frau Claudia Wolf, 
Tel. 925424

Frauenfest
Am 24.07.2010 findet in Regensburg ein 
Frauenfest statt. Ein Tag von Frauen für 
Frauen. Dazu herzliche Einladung an alle 
Mitglieder. Abfahrt um 9.30 Uhr, Anmeldung 
bei Hildegard Haupt, Tel 3148

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 02.07. Im Seniorenheim 
St. Sebastian feiert Pfarrer Müller mit den 
Bewohnern und Gästen am Mittwoch, 14.07. 
um 16.30 Uhr Gottesdienst. 

Kaplan Richthammer besucht die Kranken 
in Grafenwöhr, Gmünd und Hütten am Mitt-
woch, 07.07. Im BRK-Seniorenheim Gmünd 
feiert er am Mittwoch, 07.07. um 15.00 Uhr 
Gottesdienst.

Priesterjubläum von Weihbischof Rein-
hard Pappenberger

Anlässlich des 25jährigen Priesterjubiläums 
von Weihbischof Reinhard Pappenberger 
sind am Sonntag, 11.07. zum Gottesdienst 
um 15.00 Uhr in der Friedenskirche und zum 
anschließenden Stehempfang in der Stadt-
halle alle herzlich eingeladen.

Barbarawallfahrt

Wir laden herzlich zur Barbarawallfahrt 
am Samstag, 17.07. ein. Abmarsch für die 
Fußwallfahrer ist um 6.00 Uhr bei der Fa. 
Zechmayer. Die Radfahrer radeln um 7.00 
Uhr los, ebenfalls bei der Fa. Zechmayer. 

Der Bus fährt um 8.20 Uhr vom Marienplatz 
weg. Wer mitfahren möchte, soll sich bitte 
im Pfarrbüro (Tel. 2239) melden.

Annafest

Am Sonntag, 25.07. feiern wir das Annafest. 
Um 9.00 Uhr ist Festgottesdienst auf dem 
Annaberg. Um 21.00 Uhr ist Lichterprozes-
sion mit Christus in der Monstranz vom 
Annaberg zur Alten Pfarrkirche. Die Anlie-
ger der Oberen Torstraße, des Marien- und 
Marktplatzes bitten wir ihre Häuser zu illu-
minieren. Kerzen für die Lichterprozession 
werden am Annaberg verkauft.

Jugendtag am Fahrenberg

Am Sonntag, 18.07. findet am Fahrenberg 
der Jugendtag statt. Von Grafenwöhr aus 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Jugendheim. 
Wer gerne mitfahren möchte, soll sich bitte 
bis spätestens 11.07. bei Kaplan Richtham-
mer oder Florian Danninger anmelden.

Ministrantenurlaub 2010

Die Ministranten/innen verbringen vom 
31.07. bis 07.08.2010 ihren Urlaub in Neu-
siedl am See bei Wien. Die Gruppenleiter 
und Kaplan Richthammer haben wieder ein 
umfangreiches Programm zusammenge-
stellt. Nähere Informationen und Anmeldun-
gen liegen in der Sakristei bzw. im Pfarrbüro 
auf. Anmeldeschluss ist der 18.07.2010.

In eigener Sache
Aus Anlass des 25-jährigen Priesterjubilä-
ums von Weihbischof Reinhard Pappen-
berger bitte ich die Vereine, Verbände und 
Organisationen um Beteiligung der Fahnen-
abordnungen beim Festgottesdienst am 
Sonntag, 11. Juli 2010 um 15 Uhr. Treffpunkt 
um 14.30 Uhr an der Friedenskirche.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzen-
der
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Umstrukturierungen brachten die Neu-
wahlen der SPD-Vorstandschaft  in Gra-
fenwöhr. Das Urgestein der Grafenwöhrer 
Sozialdemokraten, Klaus Beier, steht nun 
für die nächsten zwei Jahre an der Spitze 
des Ortsvereins. Tatkräftige Unterstüt-
zung erfährt Beier von seinen engagier-
ten Stellvertretern Sabrina Schmeilzl, 
Katharina Urbas und Thomas Weiß.

Bereits seit November 2009 leitete Klaus 
Beier zusammen mit Sabrina Schmeilzl 
die Geschicke des Ortsvereins kommis-
sarisch. In seinem Rechenschaftsbericht 
ging er  auf die Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres ein, und zeichnete die 
gute Zusammenarbeit und das Engage-
ment der Genossinnen und Genossen aus. 
Lobend erwähnte er das Internetportal, das 
von Sven Komogowski erstellt wurde und 
ständig aktualisiert wird. Elf Vorstandssit-
zungen fanden im vergangenen Jahr statt, 
zwei Austritte stehen 3 Eintritten gegenüber. 
Derzeit hat der Ortsverein 101 Mitglieder, 
gab Beier bekannt. Von einer soliden Kas-
senlage konnte anschließend der Kassier 
Thomas Kamm berichten. 

Bürgermeister Helmuth Wächter leitete 
die Neuwahlen. In seiner anschließenden 
Ansprache wünschte er der neuen Vor-
standschaft alles Gute. „Wir sind auf einem 
guten Weg – schließlich müssen wir daran 
denken, die Weichen für 2014 zu stellen“, 
verdeutlichte er. Wächter gab einen kurzen 
Überblick über derzeit im Stadtgebiet lau-
fende Bauprojekte, wie die Dorferneuerung 
in Gmünd, verschiedene Straßenbaumaß-
nahmen und die Fertigstellung des kultu-
rellen Zentrums. „Das Programm „Soziale 
Stadt“ trägt hier Früchte.“, so der Bürger-
meister. Schließlich seien für die Maßnah-
men erhebliche Gelder aus Fördertöpfen 
geflossen. 

Ein gemischtes Doppel an der Spitze
Neuwahlen der SPD-Vorstandschaft brachte Umstrukturierungen

Der frischgebackene erste Vorsitzende 
Klaus Beier bedankte sich bei allen, die sich 
zur Mitarbeit in der neuen Vorstandschaft 
entschlossen haben. Damit verband er den 
Wunsch, alle Anforderungen der nächsten 
Jahre gemeinsam anzugehen und zum 
Erfolg zu bringen. 

Zügig gingen die Neuwahlen von statten: 
An der Spitze des Ortsvereins steht nun 1. 
Vorsitzender Klaus Beier. Seine Stellvertre-
ter sind Sabrina Schmeilzl, Kathi Urbas und 
Thomas Weiß. Als Kassier wurden Thomas 
Kamm und sein Stellvertreter Markus Witt 
bestätigt. Die Kassenprüfung übernehmen 
weiterhin die Ehrenmitglieder Karl Dob-
mann und Georg Schwindl. Doris Mayer 
ist nach kommissarischer Tätigkeit nun als 
Schriftführerin gewählt, Tanja Beier ist ihre 
Stellvertreterin. Als Organisationsleiter stell-

ten sich Anton Schopf, Matthias Schmeilzl, 
Tobias Schatz und Stefan Ott zur Verfü-
gung. 

Als Internetbeauftragter wurde Sven Komo-
gowski bestätigt, ebenso Anton Paul als 
Integrationsbeauftragter und Tanja Beier als 
Jugendbeauftragte. Zum Bildungsbeauf-
tragten wurde Johannes Plössner gewählt. 
Die Pressearbeit übernimmt nach wie vor 
Doris Mayer. Beisitzer für die nächsten 2 
Jahre sind: Hannelore Hammon, Regina 
Conrad, Hans Keck, Marion King, Volkmar 
Lawaczek, Bärbel Lorenz, Waltraud Krie-
ger, Andrea Prölß, Marlene Stopfer Höhn, 
Gerhard Träger, Christine Wächter, Brigitte 
Vlasek Alex Waschkewitsch, Tanja Illiyes, 
Uwe Pokorny und Ines Zeitzer, sowie die 
Stadträte, die nicht schon in anderer Funk-
tion in der Vorstandschaft involviert sind.

Lücke war schnell 
geschlossen

Nachdem Hannes Färber sein Amt als 
Ortsvorsitzender im Herbst letzten Jahres 
niedergelegt hatte, übernahmen nahtlos 
die beiden stellvertretenden Ortsvorsit-
zenden Sabrina Schmeilzl und Klaus Beier 
kommissarisch das Ruder. Für die eben-
falls ausgeschiedene Schriftführerin Vera 
Tröger stellte sich Doris Mayer kommissa-
risch für den Posten zur Verfügung. Diese 
Turbulenzen haben sich nicht negativ auf 
die Mitgliederentwicklung ausgewirkt. 
Schließlich stehen den beiden Austritten 
der oben Genannten drei Neuaufnahmen in 
den Ortsverein gegenüber, konnte Beier in 
seinem Rechenschaftsbericht klarlegen. Zu 
der Teilnahme an drei runden Geburtsta-
gen von Ortsvereinsmitgliedern, nahm die 
Mitgliedschaft auch an drei Beerdigungen 
von Genossen teil. 
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Kooperationsklasse: Inte-
gration durch Kooperation 

und Inklusion
Einrichtung einer Kooperationsklasse an 
der Grundschule

Nach jahrelangen Forderungen vieler 
betroffener Eltern weltweit haben die VER-
EINTEN NATIONEN „die Rechte der Men-
schen mit Behinderungen auf eine qualitativ 
hochwertige Bildung für alle“ festgeschrie-
ben.

Deutschland hat diese Konvention im 
Dezember 2008 als auch für Deutschland 
gültig anerkannt. Seit 26.03.2010 ist sie für 
Deutschland in Kraft und verlangt für die 
betroffenen Menschen die „soziale Inklu-
sion“.

Damit haben Eltern von Kindern mit Beein-
trächtigungen einen Anspruch auf Beschu-
lung ihrer Kinder in einer Regelschule 
gemeinsam mit anderen Schülern, wenn sie 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen.

Bildung (gemäß Art. 24 der Konvention) - 
Niemand darf vom allgemeinen Bildungssy-
stem ausgeschlossen werden.

Der Bayerische Landtag befasste sich 
ebenfalls mit der Umsetzung dieser „UN-
Behindertenrechtekonvention“ und sieht als 
Ziel: die gleichberechtigte Teilhabe und die 
Chancengleichheit von Menschen in allen 
Lebensbereichen. Hierzu gehört auch ein 
Recht auf Bildung, das durch ein inklusives 
Bildungssystem gewährleistet wird, d.h. 
dass Schulen im gemeinsamen Unterricht 
Schüler mit und ohne Behinderung ertüch-
tigen.

In Südtirol, in  einer der europäischen 
Spitzenregionen hinsichtlich erfolgreicher 
Bildungsarbeit, wird diese Inklusion seit 
Jahren erfolgreich für alle Kinder praktiziert. 
Dort sind die Förderschulen ganz abge-
schafft.

In Bayern erfolgt die inklusive Unterrich-
tung in Kooperationsklassen; 2009 gab es 
davon bereits 317.

Nach Art. 30 Abs. 1 BayEUG sind die Schu-
len aller Schularten verpflichtet zusammen-
zuarbeiten.

Die Zusammenarbeit zwischen Förderschu-
len und Volksschulen soll dabei besonders 
gefördert werden.

Für Susanne Abram „unterscheidet sich der 
Begriff der Integration vom Begriff der Inklu-
sion insofern, als dass es bei der Integration 
von Menschen immer noch darum geht, 
Unterschiede wahrzunehmen und zuerst 
Getrenntes wieder zu vereinen. Inklusion 
hingegen versteht sich in Bezug auf Schule 
als ein Konzept, das davon ausgeht, dass 
alle SchülerInnen mit ihrer Vielfalt an Kom-
petenzen und Niveaus aktiv am Unterricht 

teilnehmen. Alle SchülerInnen erleben und 
nehmen Gemeinschaft wahr, in der jeder/
jede Einzelne seinen/ihren sicheren Platz hat 
und somit eine Teilnahme für alle SchülerIn-
nen am Unterricht möglich ist.“ 

Begriffsbestimmung 

Eine Kooperationsklasse ist eine Klasse 
einer Volksschule, die eine Gruppe von 
Schülern mit sonderpädagogischem För-
derbedarf aufnimmt. Diese Schüler müssen 
die Anforderungen an der Volksschule im 
Wesentlichen erfüllen.

Durch die Zusammenfassung von Schülern 
mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
in einer Volksschulklasse sollen zum einen 
die sozialen Bindungen der Schüler aus 
der Förderschule erhalten bleiben und zum 
anderen ein effektiverer Einsatz der Mobilen 
Sonderpädagogischen Dienste ermöglicht 
werden.

Mobiler Sonderpädagogischer Dienst 
(=MSD) bedeutet, dass speziell ausgebil-
dete Lehrer der Förderschule regelmäßig, 
das ganze Jahr über zur zusätzlichen För-
derung in die Kooperationsklasse kommen.

Der Unterricht in der Kooperationsklasse 
findet auf der Grundlage der Lehrpläne für 
die Grund- und Hauptschule statt. Auch 
Schüler mit sonderpädagogischem För-
derbedarf nehmen am gemeinsamen stun-
denplanmäßigen Unterricht teil, sie erhalten 
jedoch zusätzliche - im Einzelfall ersatz-
weise zum regulären Unterrichtsangebot - 
Fördermaßnahmen in der Gruppe.

Die Gruppe der Schüler mit sonderpädago-
gischem Förderbedarf soll in der Regel die 
Größenordnung von 3 bis 6 haben.

Status der Schüler, Leistungsnachweise, 
Zeugnisse, Prüfungen 

Schüler mit sonderpädagogischem För-
derbedarf in Kooperationsklassen werden 
entweder von der Förderschule an die 
Hauptschule überwiesen oder an der Volks-
schule aufgenommen. Mit der Aufnahme an 
der Volksschule unterliegen sie grundsätz-
lich den Leistungsanforderungen dieser 
Schulart, bekommen reguläre Zeugnisse 
der Volksschule und haben die Möglichkeit, 
sich den Prüfungen an der Volksschule zu  
unterziehen.

Gewährleistung der Verschiedenheit bei 
der Klassenzusammensetzung ist Voraus-
setzung, um Lernen voneinander zu ermög-
lichen (also: keine „leistungsschwache“ 
Klasse). 

Lehrpersonal

Die Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf in der Kooperationsklasse 
werden durch die Mobilen Sonderpäd-
agogischen Dienste der Förderschule 
gefördert. Nach Möglichkeit soll sich der 
Förderumfang allmählich verringern. Neben 
dem Einsatz der Mobilen Sonderpädago-
gischen Dienste sollen auch Fördermaß-
nahmen der Volksschule (insbesondere 
Förderunterricht) zum Einsatz kommen.

Vorgaben und Erfahrungen

Besonders die Kooperationsklasse kann für 

Schüler in der Eingangsstufe von Beginn an 
die Chance bieten, im gemeinsamen Unter-
richt erfolgreich zu lernen.

Bei der Bildung einer Kooperationsklasse 
ist die emotionale und soziale Komponente 
zu berücksichtigen.

Für die Einrichtung der Kooperationsklasse 
gilt zuallererst das Prinzip der Normalität.

Wohnort und Familiennähe haben beson-
dere Bedeutung.

Einrichtung einer Kooperationsklasse in 
Grafenwöhr

Viele Schulen leiden bei der Klassenbil-
dung unter den sinkenden Schülerzahlen, 
sodass kombinierte Klassen aus mehreren 
Jahrgangsstufen gebildet werden oder z.B. 
nur eine besonders große Klasse pro Jahr-
gangsstufe.

Es ist unbestritten, dass Schüler in 3 kleinen 
Klassen erfolgreicher lernen  als in 2 großen 
Klassen.

Um auch im Schuljahr 2010/11 sicher mit 3 
kleinen ersten Klassen starten zu können, 
haben wir uns dafür entschieden, die Chan-
cen einer Kooperationsklasse für alle 
Kinder zu nutzen.

Dies bringt  Planungssicherheit und Vor-
teile für die Kinder:

- Sichere Bildung von 3 ersten Klassen, da 
6 Kinder mehr.

- Pro Schüler mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf erhalten wir 2 zusätzliche 
MSD-Stunden für das ganze Jahr; d.h. bei 
6 Schülern 12 zusätzliche Stunden.

- Durch die zusätzlichen Stunden außerhalb 
der Klasse werden die MSD-Schüler beson-
ders für die Anforderungen der Volksschule 
gefördert.

- Während der 10 MSD-Stunden verringert 
sich die ohnehin schon niedrigere Klassen-
stärke der Kooperationsklasse um die MSD-
Schüler, die die Klasse verlassen noch 
einmal zugunsten der übrigen Schüler.

- Kooperationsklassenlehrer berichten 
übereinstimmend vom hohen erziehlichen 
und sozialethischen Wert für die gemein-
same Entwicklung der Kinder.

- Da die Gesamtschülerzahl der Kooperati-
onsklasse niedriger sein muss als die einer 
normalen Regelklasse und durch die MSD-
Stunden zeitweise noch einmal abgesenkt 
wird, haben viele Schulen mittlerweile das 
Problem der Auswahl, wer seine Kinder in 
die Kooperationsklasse schicken darf.

- In Grafenwöhr wäre eine Kooperations-
klasse mit wahrscheinlich 17 Schülern 
denkbar, in der 6 Kinder mit besonderem 
Förderbedarf sein würden. Die beiden ande-
ren Klassen würden maximal 24 Schüler 
haben.

gez. Gerhard Götzl, R
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Regional – Mittelständisch – Solide
Raiffeisenbank lud zur Vertreterversammlung in den Sportpark 
Grafenwöhr ein
Trotz eines schwierigen Geschäftsjahres 2009 freute sich Direktor Peter Nürnber-
ger den Mitgliedervertretern der Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG 
von einem durchwegs guten Betriebsergebnis berichten zu können. So stieg die 
Bilanzsumme um 3,6 Prozent auf 111 Millionen Euro. Zuwächse gab es vor allem 
im Firmenkundengeschäft. „Wir haben jeden vertretbaren Kredit gewährt, von einer 
Kreditklemme kann keine Rede sein“, so berichtete der Vorstandsvorsitzende. Das 
Bedürfnis nach Sicherheit ist nach wie vor sehr hoch und gerade hier präsentiert 
sich die Bank als Regional – Mittelständisch – Solide. Aufsichtsratsvorsitzender 
Hans Kammerer warnte in diesem Zusammenhang vor Finanzhaien auf dem „Grauen Kapital-
markt“: „Bleiben Sie ihrer Bank vor Ort treu. Eine gute Bank definiert sich über weit mehr als über 
ein kostenloses Girokonto und hohe Renditen, die sich wie eine Luftblase plötzlich auflösen“. 
Als Dank und Anerkennung überreichten die Bankvorstände Josef Brunner die silberne Ehrenna-
del des Verbandes. Herr Brunner schied aus Altersgründen nach 30 Jahren aus dem Gremium 
als Mitglied im Aufsichtsrat, davon 10 Jahre als Aufsichtsratsvorsitzender, aus. Nachfolger Hans 
Kammerer würdigte ihn als kompetenten und wichtigen Partner. 
Als neues Mitglied wurde Herr Paul Reichenberger einstimmig von den Vertretern in den Aufsichts-
rat gewählt. Herr Reichenberger bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und versi-
cherte, sich zum Wohle der Bank und der Kunden einzusetzen.

Raiffeisenbank lädt die Kinder in die Hüpfburg ein
Bürgerfest am Sonntag, 04. Juli 2010

Hallo Kinder! 

Wir laden Euch zum Bürgerfest, am Sonntag, den 04. Juli 2010 ab 
13.00 Uhr in unsere Hüpfburg auf dem Parkplatz neben der evange-
lischen Kindertagesstätte „Kunterbunt“ recht herzlich ein. Wir wün-
schen viel Spaß und  freuen uns auf Euren Besuch.

WELCHER ANLAGE-TYP SIND SIE?
DUORENDITE GARANT 6 VZ.EP1

•	Auszahlung	von	100	Euro	zzgl.	3	Euro	pro	Zertifikat	bereits	nach	einem	Jahr
•	Chance	auf	eine	vorzeitige	Auszahlung	von	weiteren	100	Euro	zzgl.	6	Euro	pro		
 Zertifikat je nach Wertveränderung der 10 zugrunde liegenden Referenzaktien
 Falls keine vorzeitige Auszahlung erfolgt, besteht die Chance auf einen Kupon  
 von 3 Euro pro Zertifikat nach jeder Periode
•	Kapitalgarantie	der	DZ	BANK	von	100	Euro	pro	Zertifikat	am	Laufzeitende
•	Die	Kuponzahlungen	und	die	Auszahlungen	des	Zertifikates	hängen	von	der
 Zahlungsfähigkeit der Emittentin ab. Während der Laufzeit können Zertifikate
 Kursschwankungen unterliegen
1 Emittentin: DZ BANK AG / WKN: AK0FDD / Zweigeteiltes Investment mit Nennbetrag 200 Euro
Der allein maßgebliche Basisprospekt wird zusammen mit den dazugehörigen Endgültigen Bedingungen zur
kostenlosen Ausgabe bei der DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank, Frankfurt am Main,
F / GTKR, Platz der Republik, 60265 Frankfurt am Main, bereitgehalten und kann zudem im Internet unter
www.akzent-invest.de abgerufen werden.
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Am Samstag, den 24. Juli und Sonntag, den 
25. Juli 2010 findet wieder der Grafenwöhrer 
Waldbadcup statt. Ausrichter ist wie immer 
die Sparte Volleyball des SV TuS/DJK Gra-
fenwöhr. Auch heuer werden wieder bis zu 
52 Teams auf den 5 Beachfeldern erwartet. 

Wie schon in den Jahren zuvor wird wieder 
in zwei Leistungsklassen gespielt, in denen 
4-er-Mixed-Teams ihre Spielstärke, Raf-
finesse und ihren Kampfgeist messen 
können. 

Gelegenheits-Volleyballer und FunSportler 
spielen ihren eigenen Pokal aus, die „Fun 
Sports Challenge“ - heuer mit bis zu 28 
Teams. Dabei sind keine Vereinsspieler 
zugelassen, denn hier steht hauptsächlich 
der Spaß am Beach-Volleyball im Vorder-
grund.

GRAFENWÖHRER MASTERSCUP
Das Turnier für erfahrene Spieler – heuer 

Grafenwöhrer Waldbad Cup 2010 
geht in die nächste Runde

mit bis zu 24 Teams – ohne Ligabeschrän-
kung für Vereinsspieler.

Player’s Party
Am Samstagabend nach den letzten Spie-
len beginnt wieder die große Party für alle 
Aktiven und Freunde. Neben leckerem 
Essen und den üblichen Erfrischungsge-
tränken bringen wir heuer auch wieder 
unsere beliebte Karaoke-Cocktail-Bar an 
den Start.

Interessierte erhalten weitere Informationen 
unter http://www.waldbadcup.de . Fragen 
bitte an info@waldbadcup.de oder an 
Helmut Rescher, Tel.: 09641 / 2444. 

Anmeldung online bis spätestens 13. 
Juli 2009. Begrüßung der teilnehmenden 
Mannschaften ist am Samstag um 9.30 Uhr, 
Spielbeginn um 10.00 Uhr.

Berlinfahrt der Freiwilligen 
Feuerwehr Grafenwöhr vom 

10. - 12- September 2010
Auf Einladung von MdB Albert Rupprecht 
fährt die Feuerwehr Grafenwöhr vom 
10.09.10 bis 12.09.10 in die Bundeshaupt-
stadt.  Neben einer Stadtrundfahrt, einem 
Besuch des Paul-Löbe-Haus sowie des 
Reichstag wird auch die Flughafenfeuer-
wehr Schönefeld besichtigt. Die Kosten für 
die Fahrt belaufen sich auf 150 Euro im Dop-
pelzimmer. (Einzelzimmer gegen 25 Euro 
Aufpreis). 

Anmeldeschluss ist der 9. Juli. Anmel-
dung und nähere Infos beim Vorsitzenden 
Thomas Schopf (Tel: 09641/91709). Gerne 
können auch Nichtmitglieder daran teilneh-
men.

Einladung zum 
traditionellen Annafest

am Sonntag, 25. Juli 2010 am Kastenhaus 
in Grafenwöhr

Die Freiwillige Feuerwehr Grafenwöhr lädt 
hiermit recht herzlich zum diesjährigen 
Annafest am Kastenhaus ein. 

Nach dem Gottesdienst in der Annabergkir-
che beginnen die Festlichkeiten mit einem 
Frühschoppen bzw. Kaffee und Kuchen.
Gegen Mittag servieren wir leckeren 
Schweinebraten mit Knödel. Die Wert-
marken hierfür sind ab sofort in der Raiffei-
senbank Grafenwöhr, im Pfarrhof oder im 
Uhrenfachgeschäft Schreml (Neue Amber-
ger Straße 16) käuflich zu erwerben (1 Por-
tion 6 €). Natürlich bieten wir Ihnen auch 
Leckereien vom Grill. Ab dem Nachmittag 
ist dann Festbetrieb mit musikalischer 
Begleitung angesagt.

Genießen Sie mit uns gemeinsam einige 
fröhliche Stunden in altbayrischer Bier-
gartenstimmung.

Auf Ihr Kommen freut sich die 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
GRAFENWÖHR
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Lions Club und Dr. Frank Wohl spenden 
für den Bürgerladen

Der Präsident des Weidener Lions Club Dr. 
Robert Ascherl und Dr. Frank Wohl aus Gra-
fenwöhr sind sich einig: „Die Gelder für den 
Bürgerladen sind gut angelgt.“ Es ist eine 
Hilfe vor Ort von Bürgern für Bürger. Nach 
der Besichtigung der Einrichtung überreich-
ten sie Schecks in Höhe von je 1500 Euro an 
die Beschäftigten.

Bürgermeister Helmuth Wächter erläuterte 
die Situation vor Ort. „Diejenigen, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens stehen 
und oft nicht wissen, woher sie das Geld 
für ihren Lebensunterhalt nehmen sollen, 
können im Bürgerladen zu minimalen Prei-
sen einkaufen. Außerdem habe die Stadt 
das alte Forsthaus zur Verfügung gestellt, 
damit Kleidung und Möbel bei einem Floh-
markt kostengünstig erworben werden 
können.

„Da die Hälfte der Lions Club Mitglieder 
aus dem Landkreis Neustadt/Waldnaab 
kommen, habe ich mich für diese Sache, 

Hilfe vor Ort von Bürgern für Bürger

Die Mitarbeiter des Bürgerladens freuten sich und bedankten sich bei Dr. Frank Wohl 
und Dr. Robert Ascherl für die Spenden. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Dr. 
Frank Wohl, Christine Pfosch, Monika Sebald, Helga Hößl, Dr. Robert Ascherl und 
Oberstleutnant a. D. Ludwig Widmann.

bei der man nur Gutes hört, eingesetzt“, 
erklärte Dr. Frank Wohl. Bisher wurden 
Regale, ein Kühlschrank sowie ein Auto 
angeschafft. „Wir sind fast täglich damit 
unterwegs. Viele haben nicht genügend 
Einrichtungsgegenstände. In manchen 
Wohnungen sind nur eine Luftmatratze, 
eine Kochplatte und ein paar Klamotten vor-
handen und sonst nichts“, erklärt Christine 
Pfosch die Notsituation. 

„Wenn das Personal ehrenamtlich arbeitet, 
ist dies ein Glücksfall für die Stadt“, meinte 
Dr. Robert Ascherl. Das Ziel des Lions Club 
heißt: „We serve“ (wir dienen). „Wir sind 
interaktiv tätig und unser Schwerpunkt 
ist die Region. Diese hört nicht in Weiden 
auf“, sagt der Präsident des Lions Club. Die 
Weidener Tafel ist ein ähnliches Projekt wie 
der Bürgerladen. Dies sei kein Wettbewerb. 
Vielleicht könne man sich sogar gegensei-
tig unterstützen. Auch im Bezug auf Woh-
nungseinrichtungen bot Dr. Ascherl seine 
Unterstützung an: „Es ist nichts Bürokrati-
sches, wenn ich versuche, zu vermitteln.“

Großes Schützenfest mit 
Preisschafkopf

Freitag   16 . Juli . 2010:          
Großer Preisschafkopf

Preise: 100 Euro in bar, 1 Berlinfahrt, 1 Fahr-
rad, 1 Reh oder 50 Euro, Bier, und viele wei-
tere schöne Sachpreise

Beginn: 20:00 Uhr               
Wo: Schönberger Stodl
Einlage: 7,00 Euro

Sonntag  18 . Juli . 2010 :
Königsfeier mit Frühschoppen 

08:45 Uhr: Kirchenzug zur Josefskirche  
 Hütten

09:00 Uhr: Gedächtnisgottesdienst mit der  
 Musikkapelle Dießfurt 

ab 10:00 Uhr: bayrischer Frühschoppen  
  mit der Musikkapelle Dießfurt

parallel dazu am Saal Königsschuss und 
Gästescheibe

ab 12:00 Uhr: Mittagessen aus dem   
  Backofen

ab 14:00 Uhr: Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr: Spezialitäten aus dem   
  Backofen 

17:30 Uhr: feierliche Abholung der neuen  
 Könige

ab 18:00 Uhr: Königsproklamation und  
  Preisverteilung der Vereins- 
  meisterschaft und Gäste- 
  scheibe

Anschließend:
Musik und Tanz mit „Jochen“.

Für das leibliche Wohl ist jederzeit 
bestens gesorgt.

Wir würden uns über ein zahlreiches 
Kommen freuen.

Die SG Falkenhorst Hütten

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft

Tel. 09641/1051 - 1052 - Fax 09641/1053
Neue Amberger Str. 77 - 92655 Grafenwöhr
eMail: info @nicklas.de · Internet: www.nicklas.de

Verkaufsfahrer ab sofort gesucht
Voraussetzung:

- Berechtigung zum Führen eines Fahrzeugs bis 7,49 t 
ggf. Anhänger

- Fahrpraxis erwünscht
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:

Firma Nicklas, Neue Amberger Str. 77,  92655 Grafenwöhr
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

Schuhhaus Keck
Alte Amberger Str. 16 • Tel. 09641/3825

92655 Grafenwöhr

Edeka Kloster
Bahnhofstr.16 

92655 Grafenwöhr

Tel.: 09641-931973

Fax: 09641-931974

Neue Öffnungszeiten ab Juli 2010
Montag - Samstag

von 07.00 - 20.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Einkaufen. 
Ihr Edeka Team.
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Kinderferienfahrt ins 
LEGOLAND am 21.08.2010

Die Junge Union Grafenwöhr lädt schon 
heute alle Kinder zu ihrer Kinderferienfahrt 
am Samstag den 21. August 2010 ein. 
Dieses Jahr geht die Fahrt ins bekannte 
LEGOLAND Deutschland nach Günzburg. 
Das LEGOLAND unterteilt sich in acht The-
menbereiche. Jeder Themenbereich ist 
so angelegt, dass es für kleine und große 
Helden bei den LEGO® Experimentierzen-
tren, Achterbahnen, Wasserattraktionen 
und Shows gleichermaßen viel zu entdek-
ken gibt. So kann die Familie den ganzen 
Tag gemeinsam auf Erkundungs- und 
Erlebnisreise gehen. 

Herzstück des Parks ist das Miniland. Hier 
sind im Maßstab 1:20 mit viel Liebe zum 
Detail berühmte Städte und Landschaften 
Europas aus über 25 Millionen LEGO Stei-
nen nachgebaut. Um das Miniland so rea-
listisch wie möglich zu gestalten, bewegen 
sich Menschen, Tiere, Autos, Schiffe, Züge 
und Flugzeuge auf Knopfdruck zur passen-
den Geräuschkulisse.

Der Fahrpreis beträgt pro Teilnehmer mit 
Eintritt, 35 Euro. Abfahrt ist am 21.08.2010 
um 06:30 Uhr am Marktplatz. Geplante 
Rückkehr ist spätestens 21 Uhr. Die Teilneh-
merzahl ist auf 40 Teilnehmer begrenzt.

Anmeldungsbeginn nach dem Waldbadfe-
stival ab 12. Juli 2010 bei JU Vorsitzenden 
Christoph Amtmann, Tel. 09641/1437 oder 
0160-8040119. Denn Mitfahrbetrag von 35 
Euro nach Anmeldung bitte auf die Konto-
nummer 143 006 der Raiffeisenbank Gra-
fenwöhr überweisen.

Unser Programm für 
Juli 2010

Alle Bewohner und Bewohnerinnen der 
Stadt Grafenwöhr und der dazugehörigen 
Gemeinden sind herzlich eingeladen. 

Beim Bürgerfest am 04. Juli bauen wir 
einen Bogenschießstand für Sie bzw. Euch 
auf. Der Stand wird sich hinter der Stadt-
halle befinden (zwischen Stadthalle und 

Forsthaus). Das Bogenschießen wird von 
ausgebildetem Personal geleitet. 

Jeden Dienstag                                                                              
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr Tanzen 50+ mit 
Frau Waltraud Atterberry

Jeden Mittwoch
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Hutza-Nachmittag 
mit vielen interessanten Leuten 
Aweng ratschn, gmiadli beiananda sitzn, 
spüln, lachn, singa und si einfach wohlfühln.
Mir sorgn fürn Kaffee und Koucha und ihr fir 
d´Gaudi. 

Achtung neu!!!
Am Dienstag, den 20.07. um 15:00 Uhr 
bieten wir Gedächtnistraining für alle Inter-
essierten an. Bitte melden Sie sich hierfür 
bis zum 15.07. unter der unten angegebe-
nen Nummer an.

Der Jugendtreff hat bis September Som-
merpause!

Unser Kooperationspartner – der Verein 
„Zeit für Kinder“ e. V. bietet in der Eichen-
dorffstraße 9 

24 Stunden Kinderbetreuung an 7 Tagen 
in der Woche (nach Vereinbarung) zu gün-
stigen Konditionen an.
Infos unter Tel-Nr.: 09602-618399; 
www.kinderburg-konfetti.de
oder schauen Sie einfach mal vorbei!

Telefonisch erreichen Sie uns unter der 
Nummer: 09641-931953 

Nutzen Sie bitte unseren Anrufbeantworter. 
Wir rufen Sie gern zurück.

Sie finden uns in der Stadthalle von Grafen-
wöhr, Schulstraße 18.

Email: mgh_grafenwoehr@yahoo.de

Selbstständig lernen und sein Ergebnis 
kontrollieren und korrigieren.

Dieses Ziel zu erreichen ist wirklich kinder-
leicht mit den „LOGICO“ Übungskarten und 
entsprechenden Platten. 

Doris Bernhardt vom gleichnamigen 
Schreibwarenfachgeschäft übergab an 
Herrn Rektor Gerhard Götzl und Förderleh-
rerin Frau Sabine Arnold der Volksschule 
Grafenwöhr Material zur Ergänzung der 
Lehrerbücherei und zur Unterstützung des 
individuellen Leselernprozesses.

Mit dieser Spende ist der Wunsch verbun-
den, den Schülern den Spaß am Lernen 
näher zu bringen.

Ihre Lizenzierte Annahmestelle 
von Lotto Bayern

Süddeutsche Klassenlotterie

Bernhardt
Pressefachhandel - Tabakwaren 

Schreibwaren  - Schulbedarf 
Glückwunschkarten - Geschenkartikel

Neue Amberger Str. 42, Telefon 09641/ 3240

92655 GRAFENWÖHR

Selbstständig lernen und sein Ergebnis 
kontrollieren und korrigieren.
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Die Freiwillige 
Feuerwehr Gmünd 

lädt ein zum

TRADITIONELLEN 
GARTENFEST

am Sonntag, den 11. Juli 2010

Wie jedes Jahr wird auch heuer ein zünfti-
ges Gartenfest gehalten. Das Gartenfest 
beginnt um 10:00 Uhr mit dem Frühschop-
pen. Nachmittags ist die Bevölkerung zu 
Kaffee und Kuchen ab 14:00 Uhr einge-
laden. Für Speisen und Getränke ist wie 
immer bestens gesorgt. Ab 18:00 Uhr darf 
man sich auf musikalische Unterhaltung 
freuen. 

Genießen Sie einige gesellige und fröhliche 
Stunden mit uns gemeinsam bei Leckereien 
am Nachmittag und Spezialitäten vom Grill 
am Abend.

Auf Ihr Kommen freut sich die
Freiwillige Feuerwehr Gmünd.

Florianstag 2009
Zum diesjährigen Florianstag 2009 lädt 
die Freiwillige Feuerwehr Gmünd alle 
Kameraden der Feuerwehren Grafenwöhr, 
Gössenreuth, und Hütten, sowie der Lager-
feuerwehr Grafenwöhr für Montag, 04. Mai 
2009, nach Gmünd ein.  

Programm: 1845 Uhr Aufstellung zum  
 Kirchenzug beim Haus der  
 Vereine

 1900 Uhr Gedenkgottesdienst 

Nach dem offiziellen Teil sind alle Wehrmän-
ner, Wehrfrauen  und die gesamte Bevöl-
kerung willkommen zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Haus der Vereine. Dabei 
wird auch für das leibliche Wohl gut gesorgt 
sein. Jedes in Uniform anwesende Mitglied 
der beteiligten Feuerwehren erhält zwei 
Getränke gratis. Kirchenzug, Gottesdienst 
und gemütliches Beisammensein werden 
musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle 
Grafenwöhr. An die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gmünd ergeht hiermit der 
Aufruf möglichst vollzählig und in Uniform 
teilzunehmen.

Dabei sein, wo was los ist: 
Sparkassen-Hüpfburg beim Bürgerfest

Am Sonntag, 04. Juli 2010, verspricht 
die Sparkasse jungen Besuchern einen 
abwechslungsreichen Sommer-Spaß beim 
Bürgerfest.

Mit der KNAX-Burg lässt sie Kinderherzen 
höher schlagen. Jedes Kind kann - zumin-
dest für kurze Zeit - einmal zum Burgherrn 
werden. Von 10 bis 20 Uhr sorgt das Spar-
kassen-Team in Grafenwöhr mit Spiel und 
Spaß vor Ort für Stimmung und gute Laune. 

Während die Kinder - unter Aufsicht -  toben, 
dürfen sich die Eltern/Großeltern beim Bür-
gerfest entspannen. Zusätzlich zum Kin-
dermagnet Hüpfburg gibt es für jeden der 
kleinen Besucher noch einen bunten Luft-
ballon.

Das verspricht ein abwechslungsreicher 
Tag zu werden. Alle Besucher sind herzlich 
willkommen!

Terminänderung!!
Aus terminlichen Gründen entfällt das Gar-
tenfest, es wird eventuell zu einem anderen 
Zeitpunkt durchgeführt.

Am 24. Juli 10 erfolgt die Königsabholung – 
Ehrerweisung, Treffpunkt um 12:45 Uhr am 
Schützenheim, anschließend Abfahrt nach 
Etzenricht und Schwarzenbach.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 

Das Schützenmeisteramt

VdK-Außensprechtag
In den Monaten Juli und August entfallen 
die Außensprechtage. 

Nächster Sprechtag ist Dienstag, 14. Sep-
tember 2010. Sprechzeiten, wie gewohnt, 
von 11 – 12 Uhr im Rathaus.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag am Mittwoch, 
7.Juli 2010, im „Neue Welt K i n o c e n t e r 
Weiden“. Zur Aufführung kommt die roman-
tische Komödie „When in Rome – Fünf 
Männer sind vier zuviel.“                                 
Die New Yorkerin Beth hat eigentlich der 
Liebe abgeschworen. Bei einem Besuch 
ihrer Schwester in Rom lässt sie sich hinrei-
ßen, in einem angeblich magischen Liebes-
brunnen fünf Münzen aufzuheben. Sie ahnt 
nicht, dass sie sich damit die Zuneigung der 
fünf ehemaligen Münzenbesitzer aufhalst.

Beginn ist um 10.00 Uhr. Eintrittspreis 3.-€ 
bei freier Platzwahl. 
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STADTTEILBÜRO AKTUELL 
– JULI 2010

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
Öffnungszeiten des Quartierbüros: 
Dienstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
+ NEU 13:00 Uhr – 16:00 Uhr; Donnerstag: 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Vortrag: Traditionelle Chinesische Medizin 
(TCM)  Thema: „Morbus Bechterew“
Dienstag: 06.07.2010, 19:00 Uhr in der 
Stadthalle / Mehrgenerationenhaus
Referentin: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.

Donnerstagsrunde – unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich im Monat Juli am 
01.07. und 29.07.2010 um 15:00 Uhr zur tra-
ditionellen Donnerstagsrunde im Stadtteil-
büro. 
Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe
Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen 
Sie mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
(05.07.2010/19.07.2010) im Stadtteilbüro, 
Eichendorffstraße 13. 

Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren in der Stadthalle / Mehrgenera-
tionenhaus macht bis September Sommer-
pause 

Volkstanz 50 + international – in der 
Stadthalle/ Mehrgenerationenhaus
Termine: 06.07./13.07./20.07./27.07.2010 von 
17:30 Uhr – 18:30 Uhr Leitung: Frau 
Atterberry

Treff Soziales – auch Beratung und Hilfe 
Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgrup-
pen) treffen sich jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat um 9:00 Uhr zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch im Stadtteilbüro 
(28.07.2010). In lockerer Runde werden „bei 
Kaffee und Semmel“ Themen besprochen, 

mit denen jeder Bürger im Alltag in Berüh-
rung kommt. 
Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme 
gehört zu den Inhalten dieses Treffs. Bei 
Problemen rund um die Arbeitssuche, 
Schulden, Sucht, Sprachproblemen …gibt 
die Quartiermanagerin Beratung und Hilfe, 
sie knüpft auch die Verbindung zu Fachstel-
len. 

Russisch für Anfänger: Die Soziale Stadt 
bietet seit Januar einen Kurs zum Erlernen 
der russischen Sprache an. Frau Natalie 
Bleim leitet diesen Kurs ehrenamtlich. 
Die TeilnehmerInnen treffen sich an jedem 
Donnerstag um 19:00 Uhr.

Bürgerfest in Grafenwöhr: Wir werden als 
„Soziale Stadt“ (Bürgerladen/Flohmarkt) an 
dieser Veranstaltung teilnehmen. Unsere 
Angebote finden Sie im Bereich „Altes 
Forsthaus“.
Selbst gebackenen Kuchen, Kaffee und 
„Dotsch“ bieten wir den Gästen an. 
Der Flohmarkt ist ab 09:00 Uhr geöffnet. 
Kinder können unter Anleitung Buttons indi-
viduell gestalten. 

Sommerfest in der Eichendorffstraße – 
mit Flohmarkt (ohne Standgebühr)
Am 18.07.2010 findet das diesjährige 8. 
Sommerfest in der Eichendorffstraße statt.
Ab 09:00 Uhr beginnt der Flohmarkt und ab 
12:00 Uhr können sich die kleinen Kinder in 
einer Hüpfburg vergnügen. Kinderschmin-
ken und Tattoos werden von 14:00 – 16:00 
Uhr von Frauen des Kinderkulturprojekts 
Grafenwöhr angeboten. Ab 12:00 Uhr gibt 
es wieder verschiedene Getränke,  „Defti-
ges“ vom Grill und unterschiedliche Salate. 
Gegen 13:00 Uhr beginnt die Ausgabe von 
Kaffee und Kuchen und um 14:00 Uhr star-
tet die „Live-Musik“. 
Bei hoffentlich schönem Wetter wird auch 
unser Eis den Gästen des Sommerfestes 
sicher gut schmecken. 

Flohmarkt am Alten Forsthaus: 
Sonntag, 04.07.2010/Bürgerfest und Frei-
tag, 16.07.2010 von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr 
Dieser schon traditionelle Markt der Sozi-
alen Stadt findet seit Monat Mai zweimal im 
Monat statt und alle InteressentInnen aus 
Grafenwöhr und Umgebung sind dazu recht 
herzlich eingeladen. 
Frau Christine Pfosch (Mobil: 01 70/7 98 
37 53) ist die Ansprechpartnerin für diesen 
Bereich. 

Bürgerladen – im November 2008 wurde 
dieses soziale Projekt in der Eichendorff-
straße 13 eingeweiht und seitdem werden 
dort, vor allem durch ehrenamtliche Hel-
ferInnen, Lebensmittel an Bedürftige 
ausgegeben. Frau Monika Sebald, eine 
Grafenwöhrerin, leitet den Bürgerladen. Die 
erforderlichen Kundenkarten stellt sie zu 
folgenden Zeiten aus: Dienstag/Mittwoch/
Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr. Es können 
auch andere Zeiten telefonisch vereinbart 
werden. Ladenöffnungszeiten: Dienstag 
und Freitag: 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Anfragen/Hinweise sind auch unter:   
Tel.: 09641/926240 und 
eMail: buergerladen@hotmail.de möglich.

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
04.07.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
11.07.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe                                            
18.07.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst                                       
25.07.10 um 14:00 Uhr Gottesdienst mit Ver-
abschiedung von Pfarrer Daum

Altöttingkapelle in Pressath
11.07.10 um 09:00 Uhr Gottesdienst

Seniorenheime
21.07.10 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
21.07.10 um 16:30 Uhr Gottesdienst in  
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste 
Der Kindergottesdienst findet am 
04.07.2010 und am 18.07.2010 um 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Grafenwöhr statt.
Der Kindergottesdienst findet am 
11.07.2010 und am 25.07.2010 um 09.00 Uhr  
im Gemeindehaus in Pressath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet jeden 
Dienstag von 09.00 bis 10.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Grafenwöhr statt. Neue Eltern mit 
Kindern von 0-3 Jahren sind jederzeit herz-
lich willkommen. Infos unter Tel.: 454 864. 
Während der Ferien entfällt der Krümelclub. 

Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr
Am 08.07.2010 findet eine Fahrt ins Playmo-
bil-Land statt.                                                             
Am 09.07.2010 ist Übernachtungsfest.                         

Seniorendienstagsclub
Am 24.07.2010 findet die Tagesfahrt nach 
Leipzig statt. Abfahrt um 06.30 Uhr an den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung und 
Info bei Frau Hößl Tel. 3479. 

Seniorengeburtstagskaffee           
Der Seniorengeburtstagskaffee für das 2. 
Halbjahr 2010 findet am 14.07.2010 um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus in Grafenwöhr statt. 
Herzlich eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder mit Partner der Monate Januar bis 
Juni 2010, ab 65 Jahre.

Bürgerfest
Anlässlich des Bürgerfestes am Sonntag, 
den 04.07.2010,  ist unser Cafe im Gemeinde-
haus in Grafenwöhr geöffnet. Es gibt Kaffee, 
Eiskaffee, Kuchen und kalte Getränke.
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Bernhardt
Pressefachhandel - Tabakwaren • Schreibwaren  - Schulbedarf • Glückwunschkarten - Geschenkartikel

Neue Amberger Str. 42, 92655 GRAFENWÖHR, Telefon 09641/ 3240 
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Frauenunion besuchte St. Sebastian 

Einen unbeschwerten Nachmittag bereitete 
die Frauenunion den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Seniorenheims St. Seba-
stian. Bei herrlichem Wetter begrüßte Elisa-
beth Winters (stehend rechts) in Vertretung 
für FU-Vorsitzende Monika Placzek im Hof 
des Heims die Senioren, ihre Angehörigen 
und Gäste zur heiteren Runde. Alleinun-
terhalter Klaus Lingl sorgte für den musi-
kalischen Part. Mit Getränken, Kaffee und 
leckeren selbstgebackenen Kuchen nahmen 
die Damen der Frauenunion zusammen mit 
dem engagieren Personal des Hauses die 
Bewirtung vor. Viel gefragt waren auch die 
frisch zubereiteten Waffeln. Bald kam es an 
den Tischen auch zu angeregten Gesprä-

Musikalisches Kaffeekränzchen im Seniorenheim

chen, besonders freuten sich die langjähri-
gen CSU-Mitglieder Willi Daubenmerkl und 
Hans Sollner (unser Bild) über den Besuch 
der CSU-Frauen. Pflegedienstleiterin Petra 
Gruber dankte am Ende des Nachmittags 
für die willkommene Abwechslung, die die 
Frauenunion den Senioren seit Jahren mit 
ihrem Sommerbesuch bereitet.

Politik macht Arme ärmer

„Sozial ausgewogen“ – nennt die Kanzlerin 
Merkel das geplante „Sparpaket“ der Bun-
desregierung.

Tatsächlich, so Karlheinz Winter (stv. 
Geschäftsführer des ver.di-Bezirkes Ober-
pfalz), handelt es sich um ein Programm, 
das die Kluft zwischen Arm und Reich wei-
ter vertiefen wird.

Einschnitte im Sozialbereich und beim 
Personal machen weit über die Hälfte des 
Pakets aus. Über ein Drittel sind allein Kür-
zungen bei den Arbeitslosen!

Vermögende und Personen mit hohem Ein-
kommen dagegen brauchen keinen Cent 
beizutragen.

Schon in letzten Jahren, stellt ver.di fest, hat 
die Politik für eine Vertiefung der sozialen 
Kluft gesorgt. Der Höchstsatz der Einkom-
menssteuer wurde von 53 auf 42 Prozent 
gesenkt, die Gewinnsteuer der Aktienge-
sellschaften und GmbH’s von 40 auf 15 
Prozent. Besonders kritisiert Winter, dass 
die Vermögenssteuer schon seit 1997 nicht 
mehr erhoben wird!

Erwerbslose sowie Rentnerinnen und Rent-
ner mussten dagegen heftige Kürzungen 
hinnehmen. Und der Niedriglohnsektor ist 
geradezu explodiert durch Hartz IV und die 
Förderung von Leiharbeit, Befristungen und 
Mini-Jobs.

Wohin das führt, so der Gewerkschafter, hat 
eine aktuelle Untersuchung des Deutschen 
Institutes für Wirtschaftsforschung erneut 
bestätigt: Die Armen werden mehr und 
immer ärmer – die Reichen werden immer 
reicher!

Schon 2009 hatten die Millionäre die Ver-
luste aus dem Finanzcrash wieder wett 
gemacht – mit tätiger Hilfe des Staates.

Unter www.gerecht-geht-anders.de sind 
gewerkschaftliche Alternativen zum Spar-
paket abrufbar.

In der Zeit vom 26.07.10 bis einschl. 
06.08.10 gelten folgende Öffnungszeiten:

Di, Mi und Do von 9.00 - 17.00 Uhr 
Mo und Fr nach Vereinbarung

Urlaub vom 09.08.10 bis 
einschl. 13.08.10
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02.07.2010 Frau KLARA ZEMBSCH  
 Bahnhofstr. 45     
 zum 83. Geburtstag

03.07.2010 Frau AGNES SCHWARZE 
 Talstr. 21     
 zum 82. Geburtstag

04.07.2010 Frau BERTA KRÜGER  
 Sebastianstr. 1     
 zum 84. Geburtstag

06.07.2010 Frau BRIGITTA SCHWEMMER 
 Römersbühler Str. 3   
 zum 70. Geburtstag

07.07.2010 Herrn HERMANN PAULUS 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 84. Geburtstag

09.07.2010 Herrn ALFRED BRAUN  
 In der Loh 5, Hütten  
 zum 75. Geburtstag

10.07.2010 Frau HERTA WEINECK  
 Sebastianstr. 1     
 zum 79. Geburtstag

13.07.2010 Frau BARBARA POKORNY 
 An den Kreuzäckern 24   
  zum 76. Geburtstag

14.07.2010 Frau MARIA LEHNER  
 Rosenhofer Str. 22   
  zum 81. Geburtstag

15.07.2010 Frau MARGARETE SCHMALZL 
 Kirchweiherstr. 1   
  zum 70. Geburtstag

16.07.2010 Frau EDITH LACHMANN  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 79. Geburtstag

19.07.2010 Herrn FRANZ TRETTENBACH 
 Josef-Richter-Str. 3   
  zum 74. Geburtstag

21.07.2010 Herrn HERBERT HUMMEL 
 Talstr. 3     
 zum 81. Geburtstag

21.07.2010 Frau BARBARA SCHÜTZ  
 Kirchweiherstr. 21   
  zum 80. Geburtstag

22.07.2010 Herrn JOHANN GRÜNAUER 
 Kirchenstr. 14, Hütten  
 zum 83. Geburtstag

27.07.2010 Frau KATHARINA KOWALJOWA 
 Ochsenhut 6     
 zum 76. Geburtstag

28.07.2010 Frau MARIA SCHICHTL  
 Kirchweiherstr. 12   
  zum 74. Geburtstag

29.07.2010 Frau ELISABETH BRÄNDL 
 In der Loh 19, Hütten  
 zum 70. Geburtstag

29.07.2010 Herrn KAROLY HÜLCHER 
 Felsmühlstr. 30     
 zum 82. Geburtstag

29.07.2010 Herrn OTTO SCHULTES  
 Kollermühlweg 5   
  zum 84. Geburtstag

Geboren ist am:

20.05.2010 in Pegnitz 
 LAURA FELIZITAS RUBNER
 Eltern: Weihua Hu und   
 Werner Rubner
 Thumbachstr. 3

Verstorben ist am:

18.05.2010 in Grafenwöhr
 MARIA HERBER
 Sebastianstr. 1

30.05.2010 in Grafenwöhr
 JOSEPH HOLL
 Wolfgangstr. 2

02.06.2010 in Grafenwöhr
 KARL ANDREAS DÜRR
 Waldstr. 3

31.07.2010 Herrn BRUNO SCHATZ  
 Rainäckerweg 2, Dorfgmünd 
 zum 75. Geburtstag

31.07.2010 Frau THERESIA EICHSTETTER 
 Thumbachstr. 13   
  zum 78. Geburtstag

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seiner lang-
jährigen Mitglieder

Siegfried Jahn
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.10.1945 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war somit über 65 Jahre Mitglied in 
unserem Verein.

In seiner Jugend war Siegfried aktiver Spie-
ler unserer Feldhandballabteilung und bis 
vor einigen Jahren ein treuer Besucher bei 
den Heimspielen der Fußballmannschaf-
ten.

Manfred Armann
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 07.02.1965 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war somit über 45 Jahre Mitglied in 
unserem Verein.

Als begeisterter Fußballer errang er große 
Erfolge in seiner Jugendzeit und war dann 
einige Jahre Spielführer der 1. Herrenmann-
schaft. Manfred bewirtete auch einige Zeit 
das ehemalige TuS Sportheim.

Heribert Meißner
Der Verstorbene war 1955 Gründungsmit-
glied der Sparte Tischtennis. Herry spielte 
bis 2001 aktiv in der 3. Herrenmannschaft 
und bestritt in seiner 46 jährigen aktiven 
Spielzeit fast 800 Punktspiele. Sein größter 
Erfolg war in den 60er Jahren der Aufstieg 
in die Oberpfalzliga. Er blieb bis heute dem 
SV TuS/DJK Grafenwöhr treu und war somit 
über 55 Jahre Mitglied in unserem Verein.

Den Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter
1. Vorstand
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Kleinanzeigen

Suche Privatperson
 mit kleiner Werkstatt für kleine Repara- 
 turen US TÜV etc. in Grafenwöhr
Tel. 09641/929201

Zu vermieten
 3 Zimmerwohnung, teilmöbl., mit   
 Einbauküche, Schlafzimmer, ab sofort
Tel. 0170/2119261

Junge Frau mit Baby
 sucht dringend Wohnung. Miete bis  
 350,- € in Grafenwöhr
Tel. 0160/4365835

Küchenhilfe gesucht
 Hotel Restaurant Böhm, Grafenwöhr
Tel. 09641/93690

Küchenhilfe und Metzgerlehrling
 ab sofort oder später gesucht
Tel. 09641/92070

Zu vermieten
 2 Zimmer, Küche, Bad ab sofort
Tel. 09641/925150

Kleine möblierte Wohnung
 WZ mit Kochgel., Schl/Z, Dusche, WC,  
 Flur an Wochenendheimfahrer zu   
 vermieten.
Tel. 0151/14359881

Zu mieten gesucht
 3-4 Zimmerwohnung in Grafenwöhr, evtl.  
 Garten od. Balkon bis 900,. € warm
Tel. 0152/26519732

- Alles für die Schule
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.30 - 12.30 Uhr

Danksagung
Für die vielen Gratulationen zu unserer

Vermählung
möchten wir uns herzlich bedanken

Edeka Kloster

Über die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut.

Allen sage ich meinen herzlichsten Dank und „Vergelt‘s Gott“

Framilda Seifert
Mai 2010

Über die vielen guten Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten
 zu meinem

85. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut und möchte mich bei allen Gratulanten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten auf diesem Wege herzlich bedanken

Reinhold Hofmann
Grafenwöhr, im Mai 2010

Unser Hochzeitstag hat uns viel Freude gemacht,
wir haben getanzt, gesungen und gelacht.

Allen die dazu beigetragen haben, möchten wir herzlichst Danke sagen.
Für alle vielen Geschenke und Blumen wollen wir uns bedanken,
bei unseren Eltern, allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Manuel und Johanna 
Hausmann (geb. Lorenz)

Grafenwöhr, im Juni 2010

Liebster Hans,
alle sollen wissen, wie selbstlos du hinter mir stehst!
Danke auch für alles andere.
In Liebe Sandy
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Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die unseren lieben Verstorbenen

Herrn Gerd Wolff
D

A

N

K

E

die letzte Ehre erwiesen und uns ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt
- H.H. Stadtpfarrer Müller
- Herrn Grimm, dem Kirchenchor, Herrn und Frau Baumann mit  
 Tochter Katja für die würdige Gestaltung der Trauerfeier
- den Hausärzten Dr. Lechner und Dr. Lippiotta
- dem Helfer vor Ort Matthias Schopf
- dem Notdienst
- dem Klinikum Weiden, sowie H.H. Pfarrer Geiger
- den SPD-Reisefreunden
- dem Waldbadteam
- dem Fischereiverein Grafenwöhr
- der Nachbarschaft
- allen Verwandten, Bekannten, Freunden sowie allen, die unseren  
 lieben Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Immer, wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen auf unsre Seelen.

Unsre Herzen halten Dich gefangen,
als wärst Du nie gegangen.

Grafenwöhr, im Juni 2010 In stiller Trauer:
Deine Ehefrau Gunda
Tochter Karin mit Familie

  
Vergelt‘s Gott

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz 
und Blumenspenden, sowie für das letzte Geleit beim Heimgang 
unseres lieben Verstorbenen

Heribert Meißner
Ein besonderer Dank gilt:

Herrn Kaplan Thomas Richthammer, dem Organisten und dem 
Kirchenchor, Frau Marner, der Bundeswehr, Kolping, SV TUS/DJK 
und den Schulkameraden, den Ärzten des Klinikums Weiden, für 
ihre Bemühungen 

Grafenwöhr, im Juni 2010 In stiller Trauer
  Hildegard und Claudia Meißner
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Do =  G
02  Fr =  A
03  Sa = C
04  So =  D
05 Mo =  E
06  Di =  F
07  Mi =  G
08  Do =  A
09  Fr = B
10 Sa = D
11 So = E
12 Mo = F
13 Di = G
14 Mi = A
15  Do = B

16 Fr = C
17 Sa = E
18 So = F
19 Mo = G
20 Di = A
21 Mi = B
22 Do = C
23 Fr =  D
24 Sa = F
25 So = G
26 Mo = A
27 Di = B
28 Mi = C
29 Do = D
30 Fr = E
31 Sa = G

  Danksagung
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die unseren lieben Verstorbenen

Holl Joseph
so zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet haben und Ihre Anteilnahme 
durch Gebet, Wort, Schrift, Mess- und Blumenspenden zum Ausdruck 
gebracht haben.

Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Müller für die würdige Gestaltung der Trau-
erfeier, dem Kirchenchor für die musikalische Umrahmung, Frau Marner 
für das Beten des Sterberosenkranzes, den Hausärzten Dr. Lechner und 
Dr. Lippiotta mit Team für die hervorragende ärztliche Betreuung.

Bedanken möchten wir uns auch beim Soldaten- Reservisten und Kame-
radschaftsbund, VDK und bei der Siedlersgemeinschaft St. Wolfgang.

Grafenwöhr, im Mai 2010 In Liebe und Dankbarkeit
  Ehefrau Margarete
  Kinder mit Familien

Grafenwöhr
4.6.2010

allen die unseren lieben Verstorbenen

Herrn Siegfried Jahn
so zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet 
haben. Die Zeichen liebevoller Verbundenheit sind 
uns Trost und Hoffnung. 

„Vergelt‘s Gott“ allen Spendern zu Gunsten der 
Palliativstation Neustadt a. d. WN.

Beatrice und Ulrike, Töchter
Gisela Zechmayer, Lebensgefährtin

Wir
danken

Grafenwöhr
04.06.2010
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